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Das war der Sommer 2017 

In der letzten Schulwoche 
übergaben Vizebürgermeister 
Thomas Vasku und Bildungs-
gemeinderat Christian Bugl 
den Ferienpass an die Loosdor-
fer Schüler. Vielen Dank an 
alle Vereine und Institutionen, 
die beim Ferienpass mitge-
macht haben. 
 

Auch heuer veranstaltete der „FC Strada del Rohra“ 

wieder sein Kleinfeld Turnier. Von den 12 teilneh-
menden Mannschaften belegten die Mannen des  FC 
Raubal den ersten und der FC Brausewetter (Bild) 
den zweiten Platz. Obmann Michael Amsüß und 
Obmann-Stellvertreter Daniel Erber bedanken sich 
bei allen Teilnehmern und freuen sich schon auf das 
Turnier 2018!! 

Am 27.7. wanderten die Naturfreunde Loosdorf im Rahmen der 
Ferienpassaktion mit 45 Kindern am neu errichteten Geh- und 
Radweg zu den Baggerteichen, dort konnten sich die Kinder mit 
selbst gegrillten Würstchen stärken. Mit dabei waren auch unse-
re zwölf Urlaubskinder aus der Ukraine, Obmann Robert Buche-
gger, Vbgm. Thomas Vasku und Jugendgemeinderätin Helene 
Buchegger. 

Über zahlreiche 
Besucher konnten 
sich die Kinder-

freunde Loosdorf 

beim diesjährigen 
Familienfest am 
Spielplatz in der 
Waldmüllerstraße   
freuen. Den Haupt-
preis für die Tom-
bola, ein Kinder-
fahrrad sponserten die Gemeinderäte der SPÖ 
Loosdorf! 
Die Kinderfreunde bedanken sich bei 
der  Volkstanzgruppe Loosdorf, allen Helfern, den 
Sponsoren und ganz besonders dafür, dass ihr Fest 
so toll besucht wurde! 

Heuer organisierte die SPÖ Loosdorf, als ein Highlight des Feri-
enbesuchs der ukrainischen Waisenkinder , die Fahrt in den 
Tierpark Haag, wo die Gemeinderäte und Begleiter mit den Kin-
dern einen schönen Tag verbrachten. 
Wir wollen die Gelegenheit nutzen und uns bei allen bedanken, 
die in irgendeiner Weise mitgeholfen haben den dreiwöchigen 
Aufenthalt der Waisenkinder zu gestalten. Ein besonderer Dank 
der Familie Anton und Eva Mitschitz! 

Die Vorsitzende der 
Jungen Generation 

Bezirk Melk Katharina 
Riedler und Stellver-
treterin Ciftci Cigdem 
übergaben unseren 
Besuchern aus der Uk-
raine Spiel- und Mal-
sachen, die mit großer 
Freude entgegen ge-
nommen wurden!! 

Schulbeginn Aktion!! 

Schon zu einer gern angenommenen Tradition zum 
Schulbeginn, wurde die Jausensackerlaktion von 
Bürgermeister Joschi Jahrmann und seinen Ge-
meinderäten, die diese an die Schüler/innen und 
Lehrer/innen austeilten. So kommt man gestärkt 
durch den Schultag!! 

Bürgermeister Josef Jahrmann, Vizebürgermeister 
Thomas Vasku, geschäftsführende Gemeinderätin Maria 
Fischer, Bildungsgemeinderat Christian Bugl, Gemein-
derat Andreas Gric, sowie Jakob, Sarah und Theresa. 



Ein Schritt mehr in die Zukunft 

Der Anfang eines neuen Schuljahres 
ist meist der Zeitpunkt, wo sich viele 
Menschen wieder einmal über die 
Blockaden bei der längst fälligen Re-
formation unseres Schulsystems är-
gern (tun wir heute nicht). Stattdes-
sen widme ich die nächsten Zeilen 
UNSEREM Bildungssystem in Loos-
dorf und da nicht hinlänglich Be-
kanntem, sondern einigen Dingen, 
die es beim Schulanfang vor einem 
Jahr noch nicht gegeben hat. 
Da finanzieren zum Beispiel der Elternverein und die Gemein-
de gemeinsam den Englischunterricht im Kindergarten in vol-
lem Umfang weiter, nachdem sich das Land von einer Mitfi-
nanzierung vor einem Jahr  verabschiedet hat. (Nebenbei: 
Auch der Zusatzunterricht in Englisch in unserer Volksschule 
wird auch in diesem Jahr von uns finanziert und damit fortge-
setzt) 
Da gibt es seit etwa einem halben Jahr die Bildungsregion 

Loosdorf – Dunkelsteinerwald, in der  sich alle Bildungs-
einrichtungen (Jugendzentrum, Volksschulen, Kindergärten, 
KILO, Neue Mittelschule, Sonderpädagogisches Zentrum 
ZIS ) zusammengeschlossen haben um gemeinsame Bildungs-
ziele für Schüler, Lehrer und Eltern  zu koordinieren und um-
zusetzen.  
Und  es gibt ab heuer eine Nachmittagsbetreuung für Schüler 

unserer Neuen Mittelschule: Von Loosdorf organisier t, von 
den beteiligten Gemeinden im Schulausschuss beschlossen 
und gemeinsam finanziert, bietet diese Einrichtung für NMS – 
Schüler die Möglichkeit, im Anschluss zum Unterricht im 
(und um das) Schulgebäude den Nachmittag zu verbringen, 
betreut von Lehrern und einer Freizeitpädagogin. Selbstver-
ständlich wurde auch die Verpflegung, entsprechende Räum-
lichkeiten und der Heimtransport passend organisiert. Ich bin 
überzeugt davon, dass kein Weg in unserem Schulsystem in 
Österreich an einer ganztägigen Schulform vorbeiführt und wir 
haben nunmehr auch in Loosdorf einen wichtigen ersten 
Schritt dazu getan. (Übrigens haben alle Länder in Europa flä-
chendeckend oder teilweise die ganztägige Schulform bereits 
eingeführt, weil ihre enormen Vorteile auf der Hand liegen. 
Österreich hat als eines der letzten Länder den Weg dazu ein-
geschlagen – warum ist wohl hinlänglich bekannt! Wir in 
Loosdorf erkennen und nützen jedenfalls diese Chance!) 
Auch wenn die großen Schritte in der Reform unseres Öster-
reichweiten Schulsystems vermutlich weiter auf sich warten 
lassen – wir haben in Loosdorf im Rahmen unserer Möglich-
keiten einiges zugunsten unserer Schüler  verändert, ergänzt 
und neu eingebracht. Keine Frage, mit beträchtlichem finanzi-
ellem und organisatorischem Aufwand, aber das war und ist es 
uns allemal wert! Und ich danke last not least allen, die  – in 
welchem Bereich und in welcher Form auch immer – mitge-
macht und unterstützt haben! 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 
 

 

            Josef Jahrmann, Bgm. 

Die Arbeitslosenzahlen sinken, mit der Wirtschaft 
geht es bergauf, die Wirtschaftskrise ist endgültig ge-
meistert – die Mehrzahl der Österreicher sieht wieder 
positiv gestimmt in die Zukunft. Ob wir oder die Op-
positionsparteien es wahrhaben wollen – es ist der 
Verdienst der  bisherigen Regierungen, zuletzt unter 
Bundeskanzler Kern, die dieses Ergebnis zustande 
brachten.  
Und nun kommt ein junger Politiker, der alles anders 
machen will: So toll schillernde Quereinsteiger – von 
Sportlern bis Opernballorganisatorinnen auch wirken 
mögen – um einen Staat zu lenken braucht man Wis-
sen, Erfahrung und „Know How“. (Abgesehen davon 
wissen wir, was in all den Jahren nach sehr kurzer 
Zeit mit den sog. „Quereinsteigern“ in der Politik pas-
sierte!) 
Abgesehen davon, dass das neue Politikergesicht gar 
nicht so neu ist – sein Besitzer ist seit  2008 hochran-
giger ÖVP Politiker (aber bis vor kurzem eben nicht 
aufgefallen). Seine bisher wortreich präsentierten Pro-
grammfragmente lassen langsam erkennen, dass ihm 
letztlich eine Umverteilung von ärmeren zu wohlha-
benderen Gesellschaftsschichten vorschwebt. 
Wir sollten uns daher besser  am 15. Oktober  für 
Bundeskanzler Christian Kern und sein Team ent-
scheiden. Sie haben trotz schwierigster Bedingungen 
(Wirtschaftskriese, Koalitionspartner) bewiesen, dass 
sie den Aufschwung schaffen – und zwar nachhaltig! 
Jede andere Entscheidung führt zwangsläufig in eine  
ungewisse und äußerst risikobehaftete  Zukunft! Wol-
len wir das?  
Hermann Hesse stellt zwar in einem seiner Gedichte 
fest, dass jedem Neuen ein Zauber innewohnt, aber 
Friedrich Schiller meint auch in seinem „Lied von der 
Glocke“, dass viele noch aus ihrer Schulzeit kennen:  
 

 

„DER WAHN IST KURZ, DIE REU IST LANG“ 

 

Wollen wir Sicherheit oder Risiko? 

 GEMEINSAM-SICHER 

Die Menschen in GE-
MEINSAM-SICHER in 
Österreich handeln dort, 
wo die Sorgen sind, auf 
gleicher Augenhöhe, 
mit strenger Obacht 
darauf, dass niemand 
seinen zulässigen Hand-
lungsraum verlässt. 
Der Sicherheitsgemein-
derat soll Bindeglied 
zwischen Bevölkerung 
- Exekutive - Gemeinde 
sein. 
Keine Zuständigkeit für 
strafrechtliche Delikte!! 

Bürgermeister Joschi Jahrmann, Si-
cherheitsgemeinderat Karl Vasku, 
Vizebürgermeister Thomas Vasku 



 

Die SPÖ Loosdorf sponsert am 14. Okto-

ber 2017 das Meister schaftsspiel des 
ASK Loosdorf gegen FCU Gerersdorf. 
Der Ankick wird um 15:30 Uhr von 
unserem Bürgermeister Joschi Jahr-
mann und Vizebürgermeister Thomas 
Vasku vorgenommen. Dazu gibt’s  
Weißwurst, Brezeln und Weißbier. 

ASK-Sponsoring Homöopathie  

im Kindesalter 

 

mit Dr. Manfred Gaschler 
Samstag 21. Oktober 2017 von 9 - 17 Uhr im FF Haus 
Loosdorf, Kosten € 70,--/für Mitglieder der Kinderfreun-
de Loosdorf € 40,-- 
Anmeldung erforderlich unter 0676/5178375 

(Corinna Sattler) 


